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	Auch "American way of life" hat für die Mehrheit der Bevölkerung keinen Wohlklang - Die Signalworte für eine heile Welt lauten Sicherheit, Heimat, Ordnung, Stabilität, Selbständigkeit und Arbeit - Internet hat in der älteren Generation noch erhebliches Sympathiedefizit - Demoskopischer Vokabel-test enthüllt die Denkmuster der Bevölkerung und macht das Spannungsfeld 

zwischen Vertrautem und Neuem sichtbar
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"Auf diesen Karten stehen verschiedene Wörter und Begriffe. Einige davon empfindet man unwillkürlich als 

sympathisch, andere wieder weniger. Bitte verteilen Sie die Karten auf diesem Bildblatt, je nachdem, ob Sie 

das betreffende Wort eher sympathisch oder weniger sympathisch empfinden. Karten, bei denen Sie sich 

nicht entscheiden können, legen Sie einfach beiseite!" (Vorlage eines Kartenspiels und eines Bildblattes)

Österreichische Bevölkerung

ab 16 Jahren

FRAGE:

- sympathisch

- wenig sympathisch
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In der Gefühlswelt der Österreicher nehmen die Begriffe "Sicherheit", "Heimat", "Ordnung", "Stabilität", "Selbständigkeit" und "Arbeit" (mit Nennungen im Bereich von jeweils rund 80 Prozent) die obersten Ränge ein. Zu dieser Erkenntnis kam das IMAS-Institut, als es den Sympathiegehalt von rund 35 Signalworten überprüfte. Ziel der Untersuchung war es, Einblick in die Denkmuster der Bevölkerung zu gewinnen. 

Wie sich zeigte, haben auch die Vokabeln "Neutralität", "Wissenschaft", "Sparen", "Gleichheit", "Christlich", "Internet", "Volksbefragung", "Wettbewerb" und "Leistungsstreben" einen sehr guten Klang. Zu den Worten, bei denen die Zuneigung gegenüber der Ablehnung deutlich überwiegt, zählen außerdem noch "Europäische Union" und "Reformmaßnahmen". 

Nicht mehr ganz so groß ist das Sympathieübergewicht bei "Werbung", "EURO", "Gewerkschaft" oder "Sozialismus". 

Ein ziemlich ausgeglichenes Verhältnis zwischen Pro und Contra wurde bei den Begriffen "Multikulturell" und "Freiheitlich" registriert.

Mindestens zehn der vom IMAS getesteten Schlüsselworte lösen bei den Österreichern außerordentlich starke Unlustgefühle aus. In erster Linie handelt es sich dabei um den Begriff "Kernenergie", der von 69 Prozent der Erwachsenen als unsympathisch eingestuft wird und lediglich bei 14 Prozent Anklang findet. Nur unwesentlich günstiger ist die Gefühlsanmutung von "Genforschung", "Streikmaßnahmen", "Islamismus" und "Osterweiterung".

Auf eine massiv überwiegende Ablehnung stoßen überdies die Worte "Konsumverzicht", "Vergangenheitsbewältigung", "Globalisierung" und "Ausländer".

Es mag ein wenig überraschen, daß auch der Begriff "American way of life" bei einer sehr deutlichen Mehrheit von 48:29 Prozent dissonante Empfindungen auslöst.
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Natürlich reagiert die Bevölkerung - je nach Alter und Bildung - bisweilen sehr unterschiedlich auf die diversen Begriffe.

BESONDERS SYMPATHISCH wirken (im Sinne von überdurchschnittlich) auf - 

· Personen unter 30 Jahren: Selbständigkeit, Internet, Volksbefragung, Leistungsstreben, Wettbewerb, Werbung, EURO, multikulturell, American way of life, Globalisierung, Ausländer.

· Personen über 50 Jahren: 
Ordnung, Heimat, Stabilität, Neutralität, sparen, christlich, Konsumverzicht.

· Personen mit Volks-, 

Hauptschulbildung:
Sicherheit, Heimat, Neutralität, sparen.

· Personen mit Matura oder 

Universität:
Internet, Europäische Union, multikulturell, EURO, Osterweiterung, Ausländer, Genforschung, Islamismus.

BESONDERS UNSYMPATHISCH wirken (im Sinne von überdurchschnittlich) auf - 

· Personen unter 30 Jahren:   Konsumverzicht, Gewerkschaft, sparen:

· Personen über 50 Jahren:  Globalisierung, American way of life, Ausländer, multikulturell, Internet.

· Personen mit Volks-, 

Hauptschulbildung:
Kernenergie, Genforschung, Osterweiterung, Islamismus, Globalisierung, Vergangenheitsbewältigung, Ausländer, multikulturell, EURO, Europäische Union, Reformmaßnahmen, Internet.

Den auf der gesicherten Basis von 1000 Interviews beruhenden IMAS-Befunden ist letztlich zu entnehmen, daß sich ein erheblicher Teil der Bevölkerung in einem Spannungszustand zwischen der altgewohnten Lebensform und den neuen Rahmenbedingungen befindet. Dies betrifft sowohl die Anpassung an Europa, als auch die Akzeptanz neuer wissenschaftlicher und technologischer Entwicklungen. Bezeichnend für manche gefühlsmäßige Abwehrhaltung, insbesondere durch ältere und einfacher gebildete Menschen, ist die Reaktion auf das Internet: Während die Angehörigen der jungen Generation den Daten-
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highway mit 74:12 Prozent ihrer Stimmen geradezu leidenschaftlich befürworten, stehen einander die Sympathiesanten und Gegner des Internet bei den Personen über 50 im Verhältnis von 41:41 Prozent und somit in genau gleichen Anteilen gegenüber. 


Es empfinden den Begriff


INTERNET als - 
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"Auf diesen Karten stehen verschiedene Wörter und Begriffe. Einige davon empfindet man unwillkürlich als 

sympathisch, andere wieder weniger. Bitte verteilen Sie die Karten auf diesem Bildblatt, je nachdem, ob Sie 

das betreffende Wort eher sympathisch oder weniger sympathisch empfinden. Karten, bei denen Sie sich 

nicht entscheiden können, legen Sie einfach beiseite!" (Vorlage eines Kartenspiels und eines Bildblattes)

Österreichische Bevölkerung

ab 16 Jahren

FRAGE:

- sympathisch

- wenig sympathisch

82

81

81

78

77

76

71

70

69

64

63

57

56

53

52

47

46

45

44

43

42

41

39

32

30

29

29

28

27

22

21

20

14

7

8

9

10

10

13

14

15

17

22

21

26

27

27

31

37

41

40

36

38

37

39

40

50

52

48

50

48

56

61

64

58

69

%

%


- sympathisch 
- nicht sym-



pathisch


%
%

Bevölkerung insgesamt
57
26

16 - 29 Jahre
74
12

30 - 49 Jahre
62
21

50 Jahre u. älter
41
41

Volks-, Hauptschule
52
31

Weiterführende Schule o. Matura
59
26

Matura, Universität
66
13

	DOKUMENTATION

Zeitraum der Umfrage:
27. 11. – 10. 12. 2001

Sample:
1.000 Personen, statistisch repräsentativ für die öster-

reichische Bevölkerung ab 16 Jahren; Quotaauswahl

Zahl der eingesetzten
Interviewer:
84

Archiv-Nummer der
Umfrage:
0131




IMPRESSUM:

Informationsdienst der Markt- und Meinungsforschung. Medieninhaber, Herausgeber und Hersteller: IMAS-International - Institut für Markt- und Sozialanalysen GmbH, A-4020 Linz, Gruberstraße 2-6, Tel.: 0732/77 22 55-0, Fax: 0732/77 22 55-5, e-mail: office@imas-international.com
IMAS-Umfrage 0131 
Österreichische

Dezember
2001
Bevölkerung ab 16 Jahre
DIE SYMPATHISCHEN BEGRIFFE NACH ALTER UND BILDUNG

FRAGE:
"Auf diesen Karten stehen verschiedene Wörter und Begriffe. Einige davon empfindet man unwillkürlich als sympathisch, andere wieder weniger. Bitte verteilen Sie die Karten auf diesem Bildblatt, je nachdem, ob Sie das betreffende Wort eher sympathisch oder weniger sympathisch empfinden. Karten, bei denen Sie sich nicht entscheiden können, legen Sie einfach beiseite!" (Vorlage eines Kartenspiels und eines Bildblattes).
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